










I Z O T O P E :  I R I S

Izotope bringt mir IRIS einen neuen Synthe-
sizer heraus, der es erlaubt, mehrere Samples 
übereinander zu layern und mit grafischen 
Tools aus den spektralen Eigenschaften 
neue Sounds zu basteln. Das Teil bewegt 
sich irgendwo zwischen Sampler, Synthesi-
zer und Granularsynthese, zwischen Ableton 
Granulator und Metasynth, und profitiert 
von Izotopes Erfahrung mit Timestretchal-
grorithmus Radius, dessen neueste Version  
in Iris verbaut ist. Durch die graphischen 
Tools entstehen sehr schnell besonders 
stark verfremdete Sounds. Man zieht ein-
fach ein Sample auf die grosse Oberfläche 
- schon hat man ein spielbares Instrument, 
dessen Sound man durch grafische Edits in 
der Spektralanalyse schnell extrem verfrem-
den kann. So erzielt man schnell undurch-
schaubare FX Sound mit cineastischem Po-
tenzial. Mitgeliefert und optional erwerbar 
sind viele Sounds mit "Industrial" Charakter 
- sowie Biene, Drohne, Glas und Holz.... Doch 
auch wie ein ganz simpler Sampler lässtr 
sich Iris nutzen. Ausserdem kann der Sounds 
von drei Sampels auf verschiedenen Ebenen 
miteinander vermischt werden.

N A T I V E  2 : 
D A M A G E  &  T H E  G I A N T  F Ü R 

K O N T A K T  5  U N D  K O N T A K T  5 
T U T O R I A L  D V D

Für Filmmusik- und Sounddesignschaffende 
sowie Neurofunk oder Dubstepproduzenten 
gleichermassen geeignet ist auch Native 
Instruments "Damage" Library für Kontakt. 
Auch Kontakt besitzt neue Effekte mit High-
End Appeal und einen neuen Timestret-
chingalgorithmus. Zuletzt habe ich auf "re-
cording.de" einige fantastische Librarys für 

Kontakt getestet (u.a. von Sample Logic), die 
hiervon Gebrauch machen. 
Der Schwerpunkt bei Damage liegt auf Loops 
und percussiven Sounds mit Kinosound. So 
gibt es zum Beispiel "Loop Suites", welche 
verschiedene Loops chromatisch auf der Ta-
statur anordnen, die sich ausserdem an das 
Tempo anpassen. Andererseits glänzen die 
percussiven Sounds durch eine Spielbarkeit 
und Aufnahmequalität, mit der schnell die 
typischen Kino-Trommelorgien selbst einge-
spielt werden können.
"The Giant" ist eine Ergänzung des Klavier-
sortiments. Immer mehr User langweilen die 
Standard Klavier-Presets und möchten qua-
litativ hochwertigere Sounds. In "The Giant" 
wurde ein spezielles riesiges "Upright Piano" 
so gesamplet, dass es leicht mal nach "Ame-
rican Beauty" klingen kann - siehe das ent-
sprechende Demo auf der NI Webseite.

Auch The Giant ist für Kontakt 5 und da di-
ese Plug-In momentan das Mass der Dinge 
im Sampling Bereich und mein Standard 
Sampler ist wurde ich kürzlich gefragt, ob 
ich eine Kontakt 5 Tutorial DVD produzieren 
kann, die in Kürze bei www.dvd-lernkurs.de 
erscheint ("Hands On Kontakt 5").
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